
Publikationsliste
Prof. Dr. phil. Ali Ghandour - Stand November 2024

Monografien

1    Liebe, Sex und Allah: Das unterdrückte erotische Erbe der Muslime, München: Verlag C.H.Beck, 2019.

2    Die theologische Erkenntnislehre Ibn al-ʿArabīs (gest. 1240) – Eine Untersuchung des Begriffsvermögens 
(ʿaql), der Imagination (al-ḫayāl) und des Herzens (al-qalb) in Bezug auf ihr Erkenntnisvermögen in der 
Theologie aus der Perspektive der Sufis., Hamburg: Editio Gryphus., 2018.

3    Fiqh: Einführung in die islamische Normenlehre, Freiburg im Breisgau: Kalam Verlag, 2014.

Herausgeberschaften

1    Sexualität, Gender und Religion in gegenwärtigen Diskursen - Theologie, Gesellschaft und Bildung, heraus-
gegeben von Fahimah Ulfat und Ali Ghandour. Wiesbaden: Springer Nature, 2021.

2    Islamische Bildungsarbeit in der Schule: Theologische und didaktische Überlegungen zum Umgang mit 
ausgewählten Themen im Islamischen Religionsunterricht, herausgegeben von Fahimah Ulfat und Ali 
Ghandour. Edition Fachdidaktiken. Wiesbaden: Springer VS, 2020.

Aufsätze und Beiträge

1    „Was ist islamisch? Eine kritische Untersuchung der Ausdrücke ‚Islam ist ...‘, ‚islamisch‘ und ‚im Islam‘. 
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